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Seid gegrüßt, liebe Herzen! Wir kommen heute erneut, um einige interessante Punkte mit euch 
zu besprechen. An erster Stelle unserer Themen-Liste steht die Sonne. Sie war in dieser Woche 
aktiver als sonst. Dies liegt teilweise an dem großen Anstieg  interdimensionaler Energien, die 
aus dem galaktischen Zentrum zur Sonne strömen. Diese Energie wirkt sich nicht nur auf 
dieses Sonnensystem aus, sondern auch auf andere weit entfernte Sonnensysteme, wie zum 
Beispiel Andromeda and Cassiopeia. Diese Energie hilft, die Zeit-Risse in der Raumzeit zu 
heilen, die durch die Schäden während der letzten großen galaktischen Kriege entstanden sind, 
die vor etwa 200 Jahren endeten. Diese Heilung wurde ermöglicht durch Inkrafttreten eines 
generellen Friedensvertrags, dem die einst gegnerischen Parteien vollständig zustimmten. 
Zudem wurden erst in den letzten Wochen die gesetzlichen und himmlischen Genehmigungen 
für diese Wiederherstellung erteilt. Diese Energie kann einige ungewöhnliche Phänomene 
verursachen: eine Ausweitung der polaren Ozonlöcher sowie exzentrische Wetterbedingungen 
rund um euren Globus. Ein weiterer Nebeneffekt sind erhöhte Störungen in euren Radiowellen 
und in euren größeren Elektrizitäts-Kraftwerken.  
 
Ein weiterer Punkt auf unserer Liste sind die sich verändernden Eigenschaften des Mondes und 
seiner Beziehung zu Mutter Erde. Normalerweise fungiert ein Mond als Regenerator und 
Schutz eines Planeten. Monde helfen dabei, die Gezeiten der Ozeane zu korrigieren, die 
Atmosphäre zu stabilisieren und einen wesentlichen Teil der zyklischen Rhythmen zu liefern, 
die das planetare Ökosystem benötigt, um ordnungsgemäß zu funktionieren. Kürzlich hat nun 
euer Mond einige dieser Aktivitäten an die Energieknotenpunkte abgegeben, die künftig 
wieder die beiden natürlichen Monde von Mutter Erde werden sollen. Dies ist Bestandteil der 
Prozedur, euren jetzigen Mond wieder in seine ursprüngliche Position als einen der fünf 
Monde zu bringen, die einst dem trans-Marsianischen Planeten dienten, den einige unter euch 
'Marduk' nennen; der von uns bevorzugte Name für ihn ist 'Bellona'. Einige Beobachter der 
Mondoberfläche haben dort neue Konstruktionen bemerkt. Diese Vorrichtungen sind 
Bestandteil dieser Umsiedlungs-Maßnahmen, was auch die Bewegung der verschiedenen 
Raumschiffe erklärt, die dort in jüngster Zeit beobachtet werden konnten. Gemeinsam mit den 
Elohim bereiten wir eure Realität auf ihre Erfüllung ihrer vollständig bewussten Bestimmung 
vor!  
 
Euer Sonnensystem verändert sich ebenfalls aufgrund des Überflusses an Energien, die von der 
Sonne ausströmen. In früheren Botschaften hatten wir Anmerkungen über die sich 
verändernden Bedingungen der 'inneren Planeten' gemacht. Diese größtenteils Wasser-Welten 
sind im Begriff, wieder zu ihrer ursprünglichen Pracht restauriert zu werden. Sogar die zurzeit 
'verlorene' innerste Welt 'Vulkan' und der äußerste und größte der inneren Planeten, 'Bellona', 
werden wieder instand gesetzt und in die Umlaufbahn um ihre großartige Mutter, die Sonne, 
gebracht. In gleicher Weise werden sechs äußere Planeten dafür vorbereitet, wieder eine aktive 
Rolle in einem gänzlich rekonstruierten Sonnensystem zu übernehmen. Dies schließt auch das 
Widereinfangen vieler Monde ein, die fern von ihren ursprünglichen Planeten das 
Sonnensystem als so genannte Planetoiden durchwandern. Ein vorrangiges Beispiel dafür ist 
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'Pluto'; andere sind: 'Ceres' und 'Chiron'.  Diese kleinen Welten sind wichtig für die Zukunft 
dieses Systems als Ganzes. Vieles ist zurzeit 'Strandgut': so etwa Teile von 'Bellona', die in den 
Weltraum abgetrieben sind und nun Umlaufbahnen um die Sonne eingenommen haben. Und 
dann sind da Monde oder Teile von Monden, die eingefangen und wieder ihren ursprünglichen 
Heimatplaneten zugeführt werden müssen. Hieraus wird klar, dass eure Astronomen ihre 
Definition eines ''Sonnen-Systems'' ändern müssen.  
 
Da nun wieder Ordnung in euer Sonnensystem gebracht wird, beginnt ihr zu verstehen, was für 
ein Wunderwerk ein Sonnensystem in der Tat ist. Spezielle Bedingungen sind notwendig, um 
ein solches System zu bilden, und die meisten Sterne können derartige Bedingungen nicht 
vorweisen. Nichtsdestoweniger existiert eine nahezu endlose Zahl davon in der physischen 
Schöpfung! Sonnensysteme können einerseits nur 2 oder 3 'Welten' umfassen, oder aber 
andererseits bis zu 24. Das eure wird wieder in ein System mit 12 Planeten restauriert. Dies ist 
zu verstehen anhand harmonischer Frequenzen oder Resonanzmuster. Sonnensysteme mit 
''dem richtigen Stoff'' besitzen eine Anordnung harmonischer Frequenzen, die eurem System 
entsprechen. Tatsächlich befindet sich Mutter Erde mitten in einem planetaren System, das 
einst perfekte harmonische Ausrichtung besaß, und das Werk der Elohim ist es zurzeit, diese 
Rhythmen wiederherzustellen. Wenn diese Arbeit abgeschlossen ist, wird euer Sonnensystem 
eine harmonische Grundfrequenz haben, die im Einklang mit dem Sirius-B-System ist. In 
naher Zukunft kann dann diese Resonanz eurem Sonnensystem ermöglichen, erheblich näher 
an Sirius B heranzudriften.  
 
In den verschiedenen Realitäten, die euer Sonnensystem umgeben, finden ebenfalls große 
Umwandlungsprozesse statt. Da euer Bewusstsein sich verändert, kann dieser Prozess für euch 
recht störend sein. Jedes Sonnensystem ist generell aus Unter-Realitäten zusammengesetzt. 
Normalerweise ist jeder Planet in seine eigene Unter-Realität gehüllt, und weil diese Unter-
Realitäten einander so ähnlich sind, fügen sie sich fast nahtlos aneinander. Realitäten basieren 
auf einem kollektiven Glaubenssystem; sie bilden die 'Linse', durch die ihr euch selbst und eure 
physische Welt betrachtet. Eure Wahrnehmung ist zurzeit jedoch dabei, sich zu verändern. 
Wenn dies nun geschieht, wird sich auch der  physische Aufbau eurer Welt verändern. Dinge, 
von denen ihr bisher keine Notiz genommen habt, werden real werden und große Bedeutung 
für euch gewinnen. Dieser Vorgang ist Bestandteil der großen Bewusstseins-Verlagerung, die 
ihr jetzt durchlauft. Die  Unermesslichkeit der letzten Stadien dieses Wandels ist einer der 
Hauptgründe, weshalb wir hier sind, um unseren 'Ersten Kontakt' mit euch in sehr naher 
Zukunft zu vollenden.  
 
Diese Veränderungen in eurer Realität und den euch umgebenden Realitäten sind ein wichtiges 
Nebenprodukt eurer Rückkehr ins vollständige Bewusstsein. Das kann recht schwierig für 
diejenigen sein, die kein erfahrungsmäßiges Konzept dessen haben, was vollständiges 
Bewusstsein bedeutet. Physikalität ist LICHT und Liebe, die sich zu einem  bestimmten 'Raum' 
verdichten. Dieser 'Raum' (eine Realität) sieht sich selbst als 'Form' und erzeugt ein Kollektiv 
mit seinen übrigen 'Bewohnern'. Gemeinsam entscheiden dann alle, den Rest des 'Raums' in 
der entsprechenden Realität als eine Serie von Formen wahrzunehmen. Diese Formen 
verhalten sich entsprechend eines zusammengefügten Sets von Regeln. Wenn diese Regeln 
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durch neue Erkenntnisse verändert werden, lässt dies durchgreifende neue Regeln entstehen, 
anhand derer der gesamte 'Raum' einer bestehenden Realität neu interpretiert wird. Das ist der 
Grund, weshalb auch das Universum, das ihr im Nachthimmel betrachtet, sehr anders aussehen 
und empfunden werden kann, wenn ihr vollständig bewusst werdet. Um diese Bewusstseins-
Verlagerung so fehlerfrei wie möglich zu erreichen, werdet ihr einen physischen ''Trainer'' 
benötigen.   
 
Physische Schöpfung ist von Natur aus recht 'magisch'! Ihr scheinbar fester und solider Aspekt 
täuscht. In Wirklichkeit ist Schöpfung 'durchlässig' und offen für ständigen Wandel. Der 
entscheidende Faktor ist Bewusstsein. Als ihr vor über einem Jahrhundert anfingt, die 
Anbindungen an eure ''Traditionen'' zu lockern, habt ihr euch damit von den Mitteln abgekehrt, 
die euch an eine begrenzt bewusste Realität banden. Dieser Prozess wurde zusätzlich 
beschleunigt durch Erfindungen, die euch zunächst in das Zeitalter der Elektrizität und später 
in die Welt der höheren Elektronik führten. Der Himmel hatte diese Entwicklungen 
vorausgeplant. Und nun ist die Zeit gekommen, die Dominanz der Dunkelkräfte zu beenden 
und diese Welt zurück ins LICHT zu bringen. Dieses Unterfangen erforderte die Zustimmung 
der Dunkelkräfte. Der Schlüssel zu deren Einwilligung war Habgier, lange Zeit eine 'Provinz' 
der Dunkelkräfte. Als ihre Einwilligung erst einmal vorlag, wurdet ihr nachdrücklich in 
Richtung 'Erstem Kontakt' und der Belohnungen des vollständigen Bewusstseins bewegt.   
 
Wir wollten euch heute einen Einblick in die Art und Weise vermitteln, wie die vielen 
Umwandlungen, die zurzeit in eurer Realität im Gange sind, eure Wahrnehmung des 
Universums und eurer Welt beeinflussen. Alles um euch herum, eingeschlossen euch selbst 
und euer ''bekanntes'' Universum, verändert sich in raschem Tempo. Doch das ist nur eine 
Andeutung dessen, was die Zukunft bereithält. Die Welt, wie ihr sie kennt, ist dazu ausersehen, 
sich im Moment eines 'Augenzwinkerns' zu ändern! Doch dies kann nur stattfinden nach dem, 
was euch als höchst mühsame Periode des Wartens, zunehmendes  globales Chaos und andere 
verwandte aber scheinbar unlogische Begebenheiten vorkommt. Versucht, dies alles in euer 
Schritt-Tempo einzuordnen. Der magische Prozess der Umwandlung einer Realität kann 
zuweilen anstrengend, seltsam und mit Anflügen von Frustration vermischt sein. Diese 
eigentümliche ''Suppe'' ist eure derzeitige tägliche Realität. Wir bitten euch, dies mit 
Einfühlungsvermögen zu betrachten und eure vereinten ausgezeichneten Fähigkeiten dafür 
einzusetzen, die Ankunft eurer neuen Wirklichkeit zu beschleunigen. Denkt daran: 
''Gemeinsam Sind Wir Wahrlich Siegreich!''  
 
Diese Botschaft behandelt die Dinge, die mit euch und eurer Realität vor sich gehen. Bedenkt, 
dass eure Realität und die angrenzenden Realitäten sich umwandeln, und dass all dies 
Bestandteil des göttlichen Plans ist. Dieser Prozess soll euch wieder in euer Wahres Selbst 
zurückführen und euch an den liebenden Busen eurer spirituellen und galaktischen Familien 
zurückbringen! – Wir verabschieden uns nun wieder. Seid gesegnet, ihr Lieben! Wisst in 
eurem innersten Herzen, dass der ewige Vorrat und unendliche Reichtum des Himmels in der 
Tat euch gehört! Selamat Majon! Selamat Kasijaram! (Sirianisch: Frohlockt! Seid gesegnet in 
Liebe und Freude!)  
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